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Patentirung.
— Einem mehrfach geäußerten Wunsch entsprechend, theilen

wir mit, daß der Direktor der Erziehung infolge einer im September
1862 in Bern abgehaltenen Prüfung nachbenannten Examinanden
Patente und Fähigkeitszeugntsse für den Sekundarlehrerberuf und zwar
für beigesetzte Fächer ertheilt hat:

Patente, die zu definitiver Anstellung berechtigen, den Herren

Käser, Friedrich, von Kleindietwyl, Sekundarlehrer in Oberdießbach,

für Religion, Pädagogik, Deutsch, Mathematik, Naturkunde, Geschichte,

Geographie und Schreiben;

Kesselring, Johann Heinrich, von Müllheim, Kts. Thurgau,
Lehrer in Thun, für (Pädagogik) Deutsch, Französisch, Englisch, Na-
turkunde, Geographie, Schreiben, Zeichnen und Gesang;

Lüthi, Gustav, von Richterswyl, Kts. Zürich, Lehrer in Bern,
für (Pädagogik) Deutsch, Französisch, Naturkunde, Geschichte, Schrei-
ben, Zeichnen und Gesang;

Mosimann, Christian Gottlieb, von Lauperswyl, d. Z. Lehrer
in Bern, für (Pädagogik) Deutsch, Mathematik,' Naturkunde, Ge-

schichte, Geographie und Schreiben;
M oser, Salomon, von Rüderswyl, Lehrer in Oberwyl bei

Büren, für (Pädagogik) Deutsch, Französisch, Mathematik, Natur-
künde und Schreiben;

Kaufmann, Johann Ulrich, von Hellsan, Sekundarlehrer in
Bätterkinden, für Religion (Pädagogik), Deutsch, Naturkunde, Geo-

graphie, Schreiben und Gesang;

Schneeberger, Jakob, von Hermiswyl, Sekundarlehrer in
Schöpfen, für Religion (Pädagogik), Deutsch, Geschichte, Geographie,

Schreiben, Zeichnen und Singen;
Boßart, Johann Adolf, von Ottmarsingen, Thurgau, Sekun-

darlehrer in Langenthal, der voriges Jahr ein Sekundarlehrerpatent
erhalten, für die weitern Fächer Naturkunde und Zeichnen;

L. Fähigkeitszeugnisse, die nur zu provisorischer An-
stellung berechtigen, die Herren

Sägesser, Johann Ulrich, von Aarwangen, Lehrer in Sise-



« 112 ---

len, für Religion (Pädagogik), Deutsch, Mathematik, Geschichte und

Geographie;
Bertsch, Joseph Ferdinand, von Wallenstadt, Privatlehrer in

Thun, für Deutsch, und

Keßler, Johann Jakob, von Tavel, Kts. Freiburg, in Frei-
bürg, für Französisch.

Bemerkung. Herr Sägesser, der das Examen gut bestanden hat, konnte

deßhalb nicht patentirt werden, weil er nach den Bestimmungen des neuen Regle-
ments noch in einem Fache (Naturkunde) die Prüfung zu bestehen hat.

Ernennung.
An die Sek.-Schule zu Münchenbuchsee Hrn. I. U. Sägefser,

Oberlehrer in Siselen.

Anzeige.
Die Rene Mädchenschule in Bern beginnt mit dem 22.

April nächsthin ein neues Schuljahr. Eltern und Vormünder, die

ihre Kinder dieser Schule anvertrauen wollen, sind eingeladen die-
selben bei Herrn Direktor Paroz oder im Schulgebäude, Markt-
gasse Nr. 80, anschreiben zu lassen. — Ihre zehn auf einander

folgenden Klassen und eine Fortbildungsklasse für künstige Lehrerinnen
gestatten Mädchen von jeder Alters- und Bildungsstufe den Eintritt.

Die Aufnahmsprüfung findet den 21. April, für die Töchter der

Fortbildungsklasse von Morgens 9 Uhr, für die Kinder von Nach-

mittags 2 Uhr an, im genannten Schulgebäude statt. Tauf- und

Impfschein und allfällige Schulzeugnisse sind mitzubringen.
Den Töchtern der Fortbildungsklaffe steht eine zweckmäßig ein-

gerichtete Pension offen, in welcher dieselben eine vom evangelischen

Geiste getragene weibliche Pflege finden.

Bern, den 18. März 1863.
Namens der Direktion:

Der Präsident,
« C. Wyß, Professor.
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